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No.le Uinder und Elerlin-Ost

I

9
10
11

2
2.1
2.'.1.'l
2.1.2
2.1.3

2.2
2.2.1

Geleistete Tmnenkilometer im Wagenhdungsverkdr nach Hauptverkehrsbezidungen und Gtiterarten
12Dzutschland .......

Elefüderte Güter im Wagenhdungwokdtr nach Ehndesländern baru. Gebieten
Deutschhnd 13

2.3
2.3.1

2.4 Elefäderte Güter lm Wagenhdungs'verketr nach Hauptverketrsbezietxngen und Elundesländern bartr

2.4.1
Verkdrrsbezirken

Dotschhnd ......... 't4

Gebietsstand

Angab€n für die BlndeerepL6lk Dqltschhnd nach dem Gebietsstand seit dern 3.10.1990.

D'e Argaben ftir das lrütrere Bundesgeblet bezidhen sich auf die Ehrndesrepublik Deutschhnd nach dern Gebietsstand
bis zum 3.10.1990; sie schließen Eblin-West ein.

Die AnSab€n frir die neuen Länder und Berlh-Ost bezidh,en sich auf die Ländsr &andenburg, Mecklenburg-
Vorpornmern, Sachssr, Saclrsen-Anhan, nThingen sorrtrie auf Elerlin-Ost.

Zeichenerldäirung Abl«izungen

-=

O=

l=

nichts vorhanden
Zahlenwert unbekannt oder
geheimzuhalten
weniTer ab die Hälfte von 1

in der leEten beseEten Stelle,
iedoch mdrr als nichts
Tabellenfach gespert, weil
Aussage nicht sinnvoll
Angabe fällt später an

Mill. =

Mrd. =

0-f-

Pkm =

km=

Million

Millhrde

Tonne

Personenkilometer

Tonnenkilorneter

Abwdchungen ln den Sr.rnmen durch Rwtdst der Zahlen
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Rechtsgrundlage und Erhebungsgegenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden Eisenbah-
nen wird aufgrund der Verordnung über eire Eisen-
bahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBI. I S. 749) seit dem
1.1.1966 eine Bundesstatistik durchgeftlhrt, zuleEt
geändert durch das 2, Statistikbereinigungsgesetz vom
19.12.1986 (BGBI, I S. 2555). ln diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr
betreiben, gleichgültig ob der Schwerpunkt der wirt-
schaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens in diesem
Elereich, in einem anderen verkehrsurirtschaftlichen
Sektor oder außerhalb der Verkehrwtrirtschaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur auf den
Eisenbahnschienenverkehr.

Erhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die wichtigsten
Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnah-
men. Die erhobenen Verkehrsleistungen erstrecken sich
auf den Personenverkehr und den Güterverkehr. Beim
Güterverkehr wird neben dem frachtpflichtigen Verkehr
auch der Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspflicht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen aus-
kunftspflichtig, welche dem öffentlichen Verkehr dienen-
de Eisenbahnen betreiben; das sind die Deutsche Elahn

AG und die Regionaleisenbahngesellschaften des öffent-
lichen Verkehrs.

Hauptverkehrsbeziehungen

ln der Güterverkehrsstatistik werden folgende Hauptver-
kehrsbeziehungen dargestellt:,

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes. Hieau
ählen alle Sendungen von einem Elahnhof zu einem
anderen Bahnhof im Erhebungsgebiet. Dabei ist es
gleichgültig, ob der Transport auch über Strecken
außerhalb des Erhebungsgebietes geht oder ob der
Empfangsbahnhof ein ausländischer Elahnhof im Bun-
desgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr des Erhe-
bungsgebietes mit dem Ausland.- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Gebieten
außerhalb des Erhebungsgebietes durch das Erhe-
bungsgebiet.

Verkehrsbezirke und Gtiterklassifikation

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs liegt das
"Veaeichnis der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke,
Auqgabe 1994" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart eifolgt nach dem
"Gütervezeichnis filr die Verkehrsstatistik, Ausgabe
1969'. Die Angaben frlr die Güterabteilung 9 werden
getrennt nachgewiesen als "Andere Halb- und Fertiger-
zeugnisse" und "Besondere Transportgüter".

Erläutenlngen

-4-



Methodische Anderungen

Beginnend mit der Ausgabe März 1995 dieser Fachserie werden Eckdaten über Aufkommen uhd
Leistungen im Personenverkehr der Eisenbahnen in einer geänderten Gliederung veröffentlicht.
Anstatt der bisherigen Nachweisung des Schüler- und Berufsverkehrs werden nunmehr die Er-
gebnisse des produktbezogenen Nah- und Fernverkehrs aufgenommen. lm Fernverkehr werden
die Beförderungen für den lnterCityExpress (!CEl, EuroCity (EC), lnterCity (lC), lnterRegio (lR)
und für sonstige Fernzüge nachgewiesen, während im Nahverkehr die Leistungen der Züge der
S-Bahn, CityBahn, RegionalBahn, RegionalSchnellBahn, Eilzüge und sonstiger Nahverkehrszüge
nachgewiesen werden. Diese neue Form der Nachweisung bedingt allerdings unvermeidbare
Doppelerfassungen von Umsteigern zwischen Nah- und Fernverkehr, die in der bisherigen
Erhebung als ein Beförderungsfall gezählt wurden, so daß die Zahl der beförderten Personen mit
der früherer Perioden nur noch bedingt vergleichbar ist. Teilweise sind keine Berechnungen von
Veränderungsraten möglich, weil die Daten in der neuen Abgrenzung für 1995 nicht vollständig
zur Verfügung stehen.

Eisenbahnverkehr im Oktober 1996

lm Personenverkehr wurden im Oktober 1996 insgesamt 155,1 Mill. Fahrgäste im Eisenbahn-
verkehr befördert und eine Verkehrsleistung - das Produkt aus der Zahl der Fahrgäste und der
jeweiligen Fahrtenweite - von 5,8 Mrd. Personenkilometern (Pkm) erbracht (+ 11%l.lm Fernver-
kehr wurden hierbei 13,2 Mill. Fahrgäste (+ 6,5 %) befördert sowie 2,8 Mrd. Pkm (+ 8,5o/"1
geleistet. lm Nahverkehr ergab sich bei einer Anzahl von 141,9 Mil!. beförderten Personen eine
Verkehrsleistung von 3,0 Mrd. Pkm (+ 13 %).

lm Güterverkehr ergab sich im gleichen Zeitraum eine Abnahme der Transportmenge im Wagen-
ladungsverkehr um 2,1 o/o auf 27,1 Mill. t; dabei erhöhte sich die Verkehrsleistung um
2,O oÄ auf 6,1 Mrd. Tonnenkilometer.

Der Stückgutverkehr sank größtenteils durch die Ausgliederung dieser Transporte aus dem
Zuständigkeitsbereich der Bahnen um 23 Y" aut 125 000 t. lm gleichen Zeitraum wurden für
den Dienstgutverkehr 0,6 Mill. t nachgewiesen (- 55 %).

Bezüglich der beförderten Menge im Wagenladungsverkehr wurde in den alten Bundes-
ländern ein Rückgang (- 2,0 %) festgestellt; auch in den neuen Ländern und Berlin-Ost hatte sich
die transportierte Wagenladungsmenge verringert l- O,7 "/"1.

Die Verkehrseinnahmen beliefen sich im Oktober 1996 ohne Bundesleistungen auf insgesamt
1,5 Mrd. DM (+5,3 oÄ); dabei wurden im Personenverkehr 839 Mill. DM (+ 12%l erreicht. lm
Güterverkehr war mit 616 Mill. DM ein Minus von 2,8 Yo zu verzeichnen.

ln den Monaten Januar bis Oktober 1996 wurde gegenüber dem vergleichbaren Vorjahreszeit-
raum im Personenverkehr eine Verkehrsleistung von 53,7 Mrd. Pkm ( + 4,2 016) registrieft; davon
wurden 25,5 Mrd. Pkm im Fernverkehr l+2,O %) und 28,3 Mrd. Pkm im Nahverkehr (+ 6,3 %)
erbracht. lm Fernverkehr wurden insgesamt 121,1 Millionen Personen befördert (+7,3 %); im
Nahverkehr waren es 1 308,3 Millionen. Berechnungen von Veränderungsraten im Nahverkehr
sind nicht möglich, weil Daten über Beförderungsfälle in diesem Bereich für den entsprechenden
Zeitraum im Jahr 1995 nicht verfügbar sind.

lm Wagenladungsverkehr wurde eine Gütermenge von 256,5 Mill. t l- 3,7 "hl befördert; die
Verkehrsleistung ist um 1,6 oÄ aut 56,2 Mrd. Tonnenkilometer gesunken.

Die Verkehrseinnahmen erreichten in diesem Zeitraum insgesamt 13,4 Mrd. DM (-0,3 %); davon
erbrachte der Personenverkehr 7,5 Mrd. DM (+4,9 %). lm Güterverkehr lagen die Einnahmen mit
5,9 Mrd. DM um 6,3 oh unter dem Vorjahresergebnis.
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Itlonatsergebnisse I 996

1

Gegenstand der
Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtr)

Penonenverkehr
BEförderte Personen

1 000
1 000
1 000

136 196
11 800

124 396

5 033
2477
2 556

25 069
24 U2

145
24 197

727

5 606
5 450

53
5 396

156

140 442
11 100

12p3/,2

134 629
11 400

123229

4%7
2423
2il5

37
213

21

29 296
28 176

136
28 040

1 120

6 523
6312

49
6 263

211

141 027
11 300

129727

4870
2170
2700

35
192
21

26 /189

25250
133

25 117
1 239

5 705
5 489

47
5 442

217

139 205
12100

127 105

209

ß 678
2533/-

132
25202

1 344

Juni

137 489
12400

125 089

5 338
2 630
2708

25823
24710

112
24 598

1 113

insgesamt.
davon : im Fernverkehr.........

im Nahverkehr ..........

Geleistete Personenkilometer
insgesamt Mill. Pkm
davon : im Fernverkehr......... Mill. Pkm

im Nahverkehr.......... Mill. Pkm

Mittlere Reiseweite
davon : im Fernverkehr.........

im Nahverkehr ..........

Gtltcrvcrkehr
Beförderte Gtlter

insgesamt

39
212
2,

42

%

37
210

21

Km
Km
Km

5024
2310
2714

36
208

21

262§
25 '168

135
25 334

768

5 923
5 760

49
5712

163

226

I 341
730
612

5 841
2527
3 313 t)

Frachtpfl ichtiger Verkehr ....
St0ckguP....
Wagenladungen

Dienstgut

Geleistete Tariftonnenkilometer
insgesamt

Verkehr....

Wagenladungen
Dienstgut

Mittlere Versandweite .....

Vcrkshrueinnahmcn tl
insgesamt

dar. aus: Personenverkehy') ..
Güterverkehr

l(xrot
1000 t
1000 t
1000 t
1000 t

Mi!|. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mlll. tkm
Mill. tkm

Km

M|II. DM
M|II. DM
MIII. DM

z,24

3n.
739
583

1

215

2U
693
590

1

2.23

387
739
647

11

5781
5 539

45
5 494

242

217

1 358
767
591

5 645
5 449

39
5 410

196

219

317
762
554

1 ) Vorläufiges Ergebnis.
2) Einschl. expressgutrre*etrr.
3) Ohne UmsaEsteuer.
4) Einnahmen aus dem Fahrkailenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes (ohne Bundesleistungen).
a) Einschl. Korrektur aus Vormonaten.

Einheit Januar Februar MäTz April Mai
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Einheit Juli August

gr tvt rtJPvt tvr

September Oktober November

Monatsergebnisse 1996

ode2.
Gegenstand der

Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl)

Personenverkehr
Beförderte Personen

insgesamt....
davon : im Fernverkehr ....

im Nahverkehr.....

Geleistete Personen kilometer
insgesamt
davon : im Fernverkehr...

im Nahverkehr...

Mittlere Reiseweiie
davon : im Fernverkehr ...

im Nahverkehr....

GUterverkehr
Beförderte Güter

insgesamt
Frachtpfl ichtiger Verkehr ....

Stückgut2)
Wagenladungen .............

Dienstgut

Geleistete Tarift onnenki lometer
insgesamt

Frachtpfl ichtiger Verkehr ....
Stückgut2).......,................
Wagenladungen .............

Dienstgut

37
216

21

38
215

21

Dezember

1 000
1 000
1 000

1 50 007
12 600

137 407

142 041
12700

129 341

1 53 345
12 500

140 845

1 55 052
13200

141 852

Mill. Pkm
Mill. Pkm
Mill. Pkm

1000 t
1000 t
1000 t
1000 t
1000 t

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

5 574
2726
2 848

27 207
26245

121
26 124

962

5 809
5 628

42
5 586

181

5 651
2679
2972

5 625
2706
2 919

27 923
27 231

118
27 113

692

6 053
5 908

41
5 867

145

5 815
2834
2981

27 905
27 274

125
27 149

631

6246
6 109

43
6 066

137

37
216

21

Km
Km
Km

40
211

23

24 473
23 778

106
23672

695

5 120
4 986

36
4 950

134

Mittlere Versandweite

Verkehrseinnahmen 3)

insgesamt
dar. aus: Personenverkehra)

Güterverkehr........

213 209 217 224Km

Mi[. oM
MiII. DM
MiII. DM

1 389
785
604

1 366
787
579

1 455
839
616

,| 226
704
522

1 ) Vorläufiges Ergebnis.
2) Einschl. Expressgutverkehr.
3) Ohne UmsaEsteuer.
4) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes (ohne Bundesleistungen).
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Gegenstand der
Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl)

Personenverkehr
Beförderte Personen

insgesamt.
davon : im Fernverkehr .............

im Nahverkehr .............,

Frachtpfl ichti ger Verkehr
SttlckguF
Wagenladungen ..................

Dienstgut

Mittlere Versandweite

Verkehrseinnahmen sl

insgesarnt
dar. aus: Personenverkehra) ........

Güterverkehr

1 000
1 000
1 000

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

Km

M|II. DM
MiII. DM
MiII. DM

5248
2611
2637

211

25283
27 859

162
27 727

1 394

6 230
6 009

60
5 949

221

1 381
747
634

5 815
283A
2981

27 905
27 274

125
27 149

631

6246.
6 109

43
6 066

137

278992
268 117

1 730
266387

10 875

59 519
57 753

635
57 118

1 766

13 490
7 192
6 298

53 739
25 482
28257

267 101
257 810

1 264
256 546

9291

58 410
56 629

444
56 186

1 781

13 444
7 546
5 899

Veränderung

gegenober

Vorjahres-
zeitraum in 96

7,3

-4,9

*4,3
-3,8

-26,9
-3,7

-14,6

-1,9
-1,9

-30,2
-1,6
0,8

2,5

-0,3
4,9

.6,3

Tabellenteil
I Gesamtübersicht

155 052
12400 13 200

141 852

1 429 433
6,5 112 900 121 100

1 308 333

Geleistete Personenkilometer
insgesamt Mill. Pkm
davon : im Fernverkehr.............. Mill. Pkm

im Nahverkehr .............. Mill. Pkm

Mittlere Reisevtreite
insgesamt..
davon : im Femverkehr ..............

im Nahverkehr ..............

Güterverkehr
Beförderte Güter

insgesamt 1000 t
1000 r
1000 t
1000 t
1000 t

Frachtpf,ichtiger Verkehr ..........
StückguF
Wagenladungen ..................

Dienstgut..

Geleistete Tariftonnenkilometer
insgesamt....

10,8
8,5

13,0

4,2
2,0
6,3

Km
Km
Km

38
215

21

38
210

22

51 559
24 977
26 582

2,0 221

213 224 5,2 213 219

4,7
-2,2

-23,0
-2,1

-54,7

0,3
1,7

-27,9
2,0

-38,0

5,3
12,3
-2,9

1 455
839
616

1) Vorläufiges Ergebnis.
2) Einschl. Expressgutverkehr.
3) Ohne UmsaEsteuer.
4) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des BundEs (ohne Bundesleistungen).

OKober Januar bis Oktober

1996 1995 1996
Einheit

1995

Veränderudg

gegen0ber

Vofihres"
monat ln %

-$;



2,7

GUETERARTEN

INSGESAI.4T
GUETERABTEILUM

LANOI,.IIRTSCH. ERZ. U. AE
AND. NAHRUIIGSI,II TTEL
FESTE MIN.BREMIST.
MINERALOELERZGN. U. AE
ERZE, METALLABFAELLE
E I SEN, NE-METALLE
STEINE U.ERDEN
DUENIGEMITTEL
CHEM. ERZEUGNI SSE
AND. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

6UETE RHAUPT6RUPPEN

LAND{,.IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 GETREIDE
02 KARTOFFELN
03 FRUECHTE,GEMUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL.U. TIER. ROHST.AN

AND. NAHRUNGSMiTTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AND.GENUSSMITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIOE U. AE.ERZG
17 FUTTERMITTEL
18 OELSAATEN,FETTE ANG

FESTE I,IIN. BRENNST.
21 STEINKOHLE,-ERiKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

MINERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE, HEIZOEL
33 MTUR-, RAFFINERIE6A
34 MINERALOELERZ6N. AI{G

ERZE , METALLABFAELLE
{1 EISENERZE
45 NE-HETALLERZE
46 EISEN-,STAHLABFAELL

E I SEN,NE-METALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FORMSTAHL U.A
54 STAHLBLECH, BANDSTAH
55 ROTIRE,GIESSEREIERZG
56 NE.METALLE,-HALBZEU

STEINE U.EROEN
61 SAND,KIES,BIMS,TON
62 SALZ,SCHHEFEL,-KIES
63 AND.SIEINE U.ERDEN
64 ZEMENT,KALK
65 GIPS
69 AND.MIN.BAUSTOFFE

DUEf{GEMITTEL
71 MT. DUEI{GEMITTEL
72 CHEM. DUEAIGEFIITTEL

CHEH. ERZEUGNISSE
81 CHEM.6RUNDST.U.A.
82 ALUI.IINIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 zELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND.CHEH. ERZEUGNISS

AND. HALE-U. FERTIGERZ.
91 FAHR2EUGE
92 LANDMASCHINEN
93 EL.ERZGN.,MASCHINEN
94 EBI'H,IAREN U.A.
S5 GLAS-U.A.MIN.HAREN
96 LEDER-U. TEXTILHAREN
97 SO{STI6E MREN AIIG.

8ES. TRANSPORTGUETER
99 BES. TRANSPORTGUETER

2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM OKTOBER T996

BEFOERDERTE GUETER IM HAGENLADUIIGSVERKEHR MCH TIAUPWERKEHRSBEZIEHUNGEN UNO GUETERARTEN

2. I.1 OEUTSCHLAAID

TOUIEN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUIIG

INSGESAHT BIIUIENVERKEI,IR VERSAND IN EHPFAM AUS 1

OAS AUSLÄND DEM AUSLAND

27 tß 939 19 242 r42 3 125 268 3 811 266

DURCHGAf{GS-
VERKEHR

682 398
428 450

5 576 589
2 2t3 260
2 829 450
4 686 917
4 27r 993

615 495
1 705 660
1 632 810
2 505 917

I 074
258 952

3 061
118 803
L5 747

330 523| 342
22 856

119 590
75 503
69 S28
39 996
2? tsg
78 032
23 202

3 360 883
1 631 219

525 ß7

86 1
18371

01
44

159 043
t30 972

1 695 167

L86 272
2t8 825
952 463
896 105
288 523
529 702

234
206

104
20
29

7
7

39
10

369 9r8
117 881
41 881

189 716
227 234
443 618
259 554

4
1
2
3
3

9t0 263

q7 832
47 666
2 172

52 169
L7 629

170 006
29 596
2 396

110 192
200 784
289 A2L

148
518

6 säB
2 77L

13 900I 417
22 435

234
423

78
44

580
75

296
543
834

28

376
078
073
270
064
591
60s
611I 050 651

695 826
757 335

68 282
288 257
376 4t4
742 5L9

z zät

256 566
359 786
716 242

11 691

10 s7s
517

54 604

1185

rs sis
4 881
1 083
4 533

10 72I
2 907

232 492
235 84ttlz 740

7 349
21 581
40 349
5 991

240 ß1
3 266

52 3t7

6 138
5S 384

190 590
242 1s2

15 321
30 006

50 870
297

337 862
388 804

5A 742

207
26 404

20 623
32 572
32 453

136 924
1 641

37 285
34 437
6 133
7 704

747 662

208
50 623

290
18 136
6 329

83 857
1 108

19 ?2L

866
190 040

5 788
7 330

t63 627

113
815
626
493
244
225
309

75 4772t t20
19 479
30 8107 163
18 8S3
4 939

L4 724
24 773
2 384

re o6s
15 942

610
3 259I 193
5 053

5 879
52 043
10 853

3 tL3 252
1 431 470

407 747

73 151t 630 252
t02 232
90 s50

415
135
6221

45
1 088

77t
572

453
L 442

845
274

423 064
29 242

836 2t7

443 506
1 371 904

rqs zärI 992
29 S63

t8 068u 260
197 906

1 130ß oaa
115 958
205 548
53 674
19 180

148 017
42 033
63 691

1 750

4 063

4 558

13 554
1 943
2 L32

3 071
2 958

47 763
79 861
14 759
21 594

5 591
35 550
6 470

14 878
1 683
5 994

294

a:43

424I 972

208
132

158
115
43
t2

523

780 074
L 629 725

224
775

516 866
286 673

2 529 892
724 83t

1 194
2t2 537

907
614 588

978 806
36 163
51 890

235 957
402 A44

425 763
1 102 064

r24 470
61 995

303 101
242 666

2 r22 345
333 979

1 194
144 949

sra z6s

586 1s2
22 ß7
22 444

104 544
315 054

370 545
t2 277
80 847
52 707
20 06?.4010

155 379

757 335

276
68 006

192 180
1 855
2 944

116 798
44 474

159 173
11 745

41 301
106

762
t7

274
317
762
187
418
381
467

277
2

29
22
16
6

87

276
6217ß
062
328

43 533
7A4

10 882
5 981

890
278

138 496
449
930

2 505 917

-9-

742 519 776 242 249 421

1



2 GUETERVERKEHR DER EIS€NBAHNEN IM OKTOBER 1996

2.1 BEFOERDERTE GIJETER III I{AGENLADUIIGSVERIGHR ]\IACH HAUPTVERKETIRSBEZIEHUiIGEN U{D GUETERARTEN

2,I.2 FRUEHERES EUNDESGEBIET

TI}Ü{EN

GUEIERARTEN

U. AE.

01
a2
03
04
05
06
09 PFL.U. TIER. RoHST.AT'l

A''IO. I\IAHRUI\IGSI,IITTEL
11 AJCGR
12 GETRAENKE
13 AI\D.GENUSSI,IITTEL U.
1{ FLEISCH,EIER,I{ILCH
16 GETREIOE U. AE.ERZ6
17 FUTTERIIITIEL

INSOESAfiT BITÜ'IEIWERKEIIR

22 019 654 14 105 086

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUTIG

VERSAAID IN EI,IPFA'{O AIJS OURCHGAMS-
OAS AUSLA'{D OEI.I AUSLAID VERKEHR

2 576 367 2 650 011 1 036 850

rß 556

VERSAND IN OIE EII{PFA'{G AUS DEN
NEUEN LAENDER NEUEN LAENDERN

U.BERLIN OST U.BERLIN OST

nÄ3
271

20 297

836 198

3e 220
r9 283I 792

140 512
53 279

133 494
165 231
130 865
65 340
,{0 880
39 302

s15 342

3 720
7 455

15 090
150 146
39 320

158 179
310 823

16 233
r27 138
47 251
39 989

56 895
55 11932 r73
28 631
65 978

237 600
32 130
2 162

132 602
23L 704
1S1 282

71 158
39 467

s20 525
37 470

252 553
437 297
207 ZO2
20 702

2t0 573
302 836
630 231t

182 S76
90 053
32 76?

132 403
177 180
361 0,{4
233 t44
31 236

224 369
334 925
676 270

106 187
151 593
733 877
224 915
9115 759
076 634
601 5892ß 677
779 415
sä2 952
676 214

t7 742

62

rär
1 095

193

4 7L3
5 079

130 327
1 049I 136

26 070
25 210
85 037
19 725

I 189

130 865

54 672

24
10 61t4

17 883
42

4 50S
2 677

273

15 4S6

39 302

3

I
3
I

1t59 {l:E
363 344
214 224
73t' 077
s34 069
404 242
550 119
41ß 859
53S trts
520 51ts
253 29t

I 074
111 192

:163
4? 377
15 197

279 322I r0€l
3 803

r00 658
611 1lst3
61 1ß8
34 077
20 61[l* ztz
13 817

4
1
2
4
2

I
1
2

iNSGESAMT
GUEIERABTE ILUiß

LA\IDI,{IRTSCII. ERZ. U. AE
AM).MHRUI{GSI.IITTEL
FES1E MIN.BREIITST.
MINERALOELERZON. U. AE
ERZE,HETALLABFAELLE
EISEN, NE-I,,IETALLE
STEITG U.ERDEN
OUEM}EHITTEL
CHEM. ERZEU6NISSE
A'{0. IIALB-U. FERTIGER2
gES. TMNSPORT6UETER

.!,
69I 683

1 58t

86

:
6 929

40
a7

333
66

I 740s 122
228

130 375
78 426I 3115

25 78
13 531

eq ezs
32 688
47 7ß
6 053
7 040

'16 111
5116

266 053
8 {341

19 679

rs zäa

28 757
221
20

7 914
90 184

28 826
323

7 8L7
2 594I 1160I 240
4 S91

ro do
7?v 742.

1 505
31 788

31S

rs eg,
10 782
14 189
2 !81I 137
3 617

87ß4I 822

rr dr
10 691

583
47 422

371

p aiz
4 554t 083
4 q7t
I {84
2 063

175 269
208 106
37 150

t4 724
15 659
2 344

856
115 536

5 788
5 918

121 503

2 287

10 894
20 35,{
16 602
15 1957 t4i2
18 893

st73

208
25 ß2

290t8 067
{l z!t!t

56 !ß3I 108
760

72 022
3 961

29 1158
3 570I 407

29 270
E 905

18 06E
r0 973

148 139

1 130§ 072
62 403

190 222
so 474
18 7{:t

3 152

276
30 960

135 886r 855
2 944

44 278
39 {06

3

z aie
50 923

181
15 357
11 828

265

13 564
1 81ß

50 578

3 036
13 167
sE !ß6
94 5114t4 374
19 083

12 a70
2 023I 026

298

I 913

424
1 738

27 733,oi
59 033
69 004

41 141

207
20 1195

7t ß3
647

70 224t2 ?75I ta7n2
135 825

tgt n2

r02 969I 589
32 575
30 209
5 251I 683

128 560

530 234

193 289I 856
27 84
77 128
13 lEl
6 !t96

711 961

676 270

7 3,41S
.14 648
30 875
4 600

ß4 0ß
3 181

15 326

5 334
42 621

735 725
?LI ?L2
13 141
28 7fi

097 091
229 830
406 956

30i 624
454 260
41ß 3rl0

ror oäzI 342
22 ?04

71 1*'8
9!t6 482
79 763
77 L72

79 028
389 544
150 283
7i5 2?2

4,ß 3{:l
t53 777
337 502
973 503
114 505
54 004

1152 8ltit
33S 52S
69!' 252
s&t 379
202 ß9
t27 780

1128 305
22 236
?2 424
95 229

21t 220

3r5 052
26 886

603 821

1

1

167 {119
164 567
003 69{
208 80S

1 194
55 876

245 671

3S3 78S)
2t6 200i (§t:l 380
307 606

1 194
137 950

907
445 952

310 029
11 906
50 97{
44 62tD 423
2 659

124 940

676 2t4

1 606 50Stß 242
aa? 3LA

827 287
!E 057
5L ?2'a0 734

39:t 570

18 OELSAATEN,FETTE AI\IG

FESIE I,iIN. BREINST.
21 STEINKOHLE,.BRIKETT
22 BRAI'IKOHLE U.A.,TOR
23 KoKS

I.IINERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTST,OFFE, HEIZOEL
33 

^I^IUR-,fiAFFINERIE6A34 I.III€RALGLERZGII. AT€

ERZE,I,ETALLßFAELLE
41 EISEIGRzE
1I5 IIE{€TALLERZE
{6 EISEITF,STAHLABFAELL

EISEN,t€{.GIALLE
51 RüIEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBzEUG
53 STAB-.FOR}TSTATIL U.A
54 STA}ILBLECH, BA,TDSTAH
55 ROIRE,GIESSEREIERZG
56 IIE.EIALLE, +IALBZEU

STEIT\E U.EROEN
61 SA O,KIES,BIT{S,T(N
52 SALZ, SCIÜIEFEL,.KIES
63 AM.STEINE U.EROEN
64 ZEI{ENT,I(ALK
65 GIPS

n zit
37 538
65 675
3 912

152

1

1

23 5536t 537
1 336

69 AAIO. I,IIN. BAUSTOFFE

DtJEiIGEI,'IITTEL
71 r\lAT.DUEi|oEi{IITEL
72 CHEil.DUEißEMITTEL

CHEI,I. ERZEUGNISSE
63 1183

5 769
52 3llEi
11 004

116 11ß
!1 745
?0 570
31 003
31 112

CHEI{. GRUNOST. U. A.
ALI.|.IINIUI{OXYD
BElrlZ0L, TEER U. AE.
ZELLSTOFF, ALTPAPIER
A'\D. CHEi{. ERZEUGIII SS

I.HALB{. FERTIOER2.
FAJ{RZEI.ßE
LÄND{ASCHII€N
EL.ERZ6N.,ilASCHII{EN
EBI,HIAREN U.A.
6LAS.U. A.I{IN.I{AREN
LEDER-IJ. IEXTI IJ,{AREN
SilSTIGE I.IAREN AA16.

a,.L r

42,
83
8{
89,
AI,l0
91
92
93
9{
96r
it6
97

724 E9
16 373

t:t!t 9:B
109 60{
:tst 415
t2 200ß4 764

39 989

-t0-

? 253 29L
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2 OUETERVERKEHR DER EISEI\ßAIINEN IM OKTOBER 19S6

2.7 BEFOEROERTE GUETER IM 1.1/AGENLADUI{GSVERXEHR lt.lACH HAUPWERKE}IRSBEZIEI.IUIIGEN UNO GUETERARTEN

2.1.3 NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

TO\T{EN

HAUPWER(EHRSBEZIEHUIS

GUETERARTEN INSGESAI4T BII$IEIWERXEHR Vt
DAiRiö§,cü 1) 5E['il8.iHB ,r

INSGESAMT 7265732 3385516 11t8509st 2076597
GUETERABTEILUTIG

uI{DüTIRTSCH.ERZ.U.AE 285 6i36 37 865 225 t62 10 938AI{D.Mi|RUIIGSI'IITTEL 127 &15 40 lN,4
FESTE i,|IN.BRE]Ü\IST. 1 {44 308 1 193 704
MIIIERALOELERZGN.U.AE 7ß 779 380 532

47 111
18 906

197 825rß 333
216 068
191 641
167 911
L29 U2
82 369

105 551

IruRC}IGATSS-
VERIG}IR

318 520

11 671a 224
57

2
060
415
58

34 360I 975

«€ 387
687 5rß

2 234 422
317 155

175 800
52

3 &tft26ß
&t 934

5{'

12 066
174 638
167 9{t6
82 831

264 475
938 230
22 t42

173 129
10{ 201
125 997

I 076
327

40
1r§'

1 570
904

6€ 963
31 857
75 818

804
{138

165
395
591
437

,2y
1!E

11 646

ra azs

7S'

97 011

60 205

I 377
3 006

13 807

L7 547
2 815

DTJEISEI{ITTELCTIEM.ERZEIJGNISSE 425 A2A
AIü.HALB{J.FERTIGERZ 264 941
BES.TRANSPORTGUETER 292 IA

ERZE,METALLABFAELLE
EISEN,NE+ETALLE
STEI]W U. EROEN

93 EL.ERZGN.,MASCHIIIEN
94 EBIH{AREN U.A.
95 6LAS{J.A.MIN.]{AREN

250
161I 070
125

606IF

78 760
4S 7ß
1 830

44 777:rl 528
58 805

6UETER}IAUPTGRUPPEN

LAMI{IRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBEME TIERE
01 GETREIOE
02 IGRTOFFET}I
03 FRTJECHTE,GEMUESE.
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
06 zuCXERRTJEBEN
Og PFL. U. TIER. ROIIST. A'{

AT\ID.M}IRUI{6${ITTEL
11 ArcKER
12 GETRAENXE
13 ANO.GENI'SS},IITTEL U.
I4 FLEISCH, EIER,I.IILCH
16 GETREIOE U. AE.ERZ6
17 FUTTEil'IITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AAIG

FESTE I.IIN. BREIÜ{ST.

DUEISEI.TITTEL
71 tllAT.DIJEISET'IITTEL
72 CHEM.OUENGEI{ITTEL

CHEH. ERZEUGNISSE
81 CHEi1.GRUi{)ST.U.A.
82 ALUMINII,,FIOXYD
ffI BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTtrF,ALTPAPIER
89 AND. CHEM. ERZEI,JGNI SS

AAD. IIALB-IJ. FERTIGERZ.
91 FATIRZEUGE
92 LANDII'IASCHINEN

s6r

357
7t?
36E!

200

1
8

rsz qs

685
82 421

50
19 rßt7
6 852

ß7
668
260
410

724
ß4
224
02s
588
ß2
618

38
3S'
10
20

1
11I

531
680
191
1S'

100

sil

781

:
544
772

870
79?
u3

35

sÄ

21 STEINK&ILE,-BRIKETT
22 BRAI'NKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

HIt€RALELERZGN. U.AE.
31 ROTTES EROGL
32 KRAFTST$FE,HEIZ(EL
33 MTUR-,RAFFIIERIEGA
34 MINERALOELERZq{. ATS

E RZE, I.IETALLABFAE LLE
II1 EISETGRZE$ TG{.IETALLERZE
IF EISEN-, STAHLAEFAELL

EISEN,]UE-I€TALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEIJG
53 STAB-,F0R!,|STAHL U.A
54 STAHLBLECH,BAM)STAH
55 ROIIRE, G IESSEREIERZG
56 NE-I€TALLE,-HALBZEU

STEI]G U.EROEN
61 SA'D, KIES, BIMS, TO'I
62 SALZ, SC}{,{EFEL, -KIESffi AND.STEINE U.EROEN
6II ZEI.,IENT,IGLK
65 GIPS
69 A,IID. MIN. BAUSTOFFE

\i 4n
L 237 642

89 2rlo

79 A7

LtA U72?A
379 2t2

2 0t4
247 5ß
204 9n

14 3r*lI 925
106

3 883
55SI 52?

3 145

1 708
1 191 113§'

557

22 325
766

2 SrS'
15 615

2t2

523 ßi2
107

1 504
6!t

222

{ 038

L2 147
3 797
5 685

18 3:x,
3722 404

2 803152
14

7 74t'

58 806

1 095
4 159

4 7t3
14 193

178 731
2 6S19

16 3SE

2 843
100 690

:E 173
91 otrl
81 101
7 7L2

589

n

4 042
153

12 865

4 Sr2
23 65{

8ß8m

1 281
18 0S'

1 8{4
5tE 10!l
3!! 678
24ctr3

r81

85
2 150

.
58

t 047
2 6[xt
a 24i2
5 879

?2 1L6
5 6ät

15r

rgz eio
27 900
2 738

32 2.4s
50 522

1 6trt
373 068

2 994
2 807

a2m
t67 942

163
t27 re
18 035
15 1&'

30
rl3
87
20

10

157

2
15

Ät

'!
Lß

74

81
87
78

563
16El180 306

37 1§l
15 zSE

164
96

926
569

s, 471
52 Srlit

767 561

39 248
51ß

53rl 8823n 234

35 320

22 t4i2

7t 827
221

?3I rß3
91 525

7 5113 lrto

62
375

t2 527
6 822
2 3Q.

5

I 394 626
r5g 038

109 66€t

erz Ä
2A0 ßA

221
L2 220t7 201

115 928

r10 966

rgä
23 088

S LEDER-U. TEXTII.J,{AREN
97 SilSTIGE I.IAREN AIS.

130 797
1 5rt4

38 901
20 051
7 grE
1 {ix,

511
111

s 952
53

47564 ß4
BES. TRÄNSPORTGUETER
99 BES.TRAI{SPORTGUETER 292 783
I) EINSCHL. VERKEI.IR iTT DEM FROHEREN BUNDESGEBIET

1 &t0

- lt -

105 551 125 997



2 OUETERVERIGHR DER EISEI{BAThIEN IM OKTOBER 1Sg8

2.2 GELEISTETE T$IüNKIL$IETER ll.,l MGENLADtI{GSVERKEIIR t.lACH HAUPTVERIGHRSBEZIEHU\reEN U\D GUETERARTEN

2,2.L DEUTSCHI-AND

1 OOO TüÜ{ENKILOüTER

HAUPTVERKEHRSBEZIEHU]S

GUETERARTEN VERSAND IN EI.FFAT{O AUS DTJRCTßATSS.
DAS AUSLAiID DEI.I AUSLAND VERKE}IR

40 ltl1
33 776

9S0
33 323
12 &!1

136 6272tßI 580
78 9ß

165 51F
224 M

47 804
18 192
88 735a 424
85 686

18d 734
118 378?ß7
97 188

11ß 3i'3
278 84

115 571t5t 4iL4
t7 ß2
39 2S0
73 S'5

1S3 811
95 86925@

r08 668
tT7 304
279 3ß

53 65S'
63 7?2

lß7 551q02 3t4
285 410
1rt0 90{
381 707
t% ß2
261 668
281 4tlß
340 S68

ß4 2ß
157 113
5414 328tls s1ß7 tzt
9lß 075
6t7 2t7
159 787
5rß 840
752 6ß
t22 E74

o gir
1 888

11 205I 052
20 885

159w,

7118 570

10 500I 9E6

INSGESAfiT

6 065 660

BI['Ü{EIWERXEHR

3 040 658 I 178 098 1 0E8 324

1

INS6ESAl.IT
6UETERABTEILUIIG

LAMIT.IIRTSCH. ERZ. U. AE
A'{0. M}IRTJNGS.IITTEL
FESTE MIN.BRE]ÜiIST.
I{INERALGLERZS{. U. AE
ERZE,IGTALI-ABFAELLE
EISEN,IW{,CTALLE
SIEIIE U.ERDEN
U'EMiB.IITTEL
CHEI.I. ERZEIJGNISSE
AIID. HALB{J. FERTIGERZ
BES. TRAISPORTGUETER

LANDNIRTSCH. ERZ.
OO LEBE}T'E TIERE
OT GETREIDE

U.AE.

U.AE.

ERZE,IGTALI.ABFAELLE
{1 EISEI€RZEI§ ]G.I,ETALIERZE
Iß EISEN-, STA}ILABFAELL

5S g6ett 24t,
t7 5ß

zsr
552
2S
892

170

so-s
044
470s4
5r5
8§'0

39

2

4

I
2

I
3

L 782
e 507

1{ 6lt5
2 509

7{ SFt 307I 4ßX'

3 L74
17 4S8
60 3S
81 8,«t
7 897

13 S9g

12 561
70

39 315
37 855

ß 377

184
7 30{

a

51 8{§
2 061u ss4l8 97t

12 3120

44 9tI9
8rto

IB N7t3 21ß
2 AtB

8,20
6E tffi

274 *4

902
45 38!t

4 4?2
2 4t6

82 ßO
1 215

5 092
10 5596ffi
15 9?3
2 9TlI 4,04

4?9

2 376
13 {75
L zOL

ßß
2 tt0
7 891

116ß 323

63 0{ß
1 565
1 lß4

22 769
1S 820

87 801I ld1lll 738
l0 s0:,
4 844
4 009

sEt 868

279 ?ß

16
13 7S

85I 3lß2N*,7ß
65

2 3L2

2t u4
5 757

t2 32t
1 8:ß
2 881
7 276
2 324

301 lß€
108 102
27 985

10 510
334 1rI8
30 91t0ß 7t7

208 84
2 895

73 ilt

I lSt
101 (§l
87 1€

188 868

ll7 096
52 036

2t2 3@
lto otr
30 204

12l. &,

153 751
1 060

ß5,,,2
14 5@
6 550
1 981

57 §2

3lmffi

918
66 8ll9I 954?a5ß
6055

155 @7
?20{ 029

26 rt16
:E 128
31 309
18 5S
10 6tF
26 8067tß

1{ 115
134 76rt
23t 7ß
«15 068
71 6lt3
58 7r9

130 !tso
65 60!'

276 ißl
78 5@,

66 415

289 098
5 7611fr7ß

131 6it2
92 600

317 577
3 6St

65 01{|it s7L
14 916
6 S'2

301 457

02 fARTtFFEttrt
03 FRI'ECHTE,GE{JESE
04 TEXTILE ROISTtrFE
05 HOI2 LT\D KORK
06 AJCXERRIJEBEN
09 PFL.U. TIER. ROtlST.Atil

AI'D.MüIRIJISS{ITIEL
11 arxER
12 GETRAENXEli! AI$.OEruSS}IITIEL U.
14 FLEISCH, EIER,}IILCH
16 GETREIDE U. AE.ERre
17 FUTIEM{ITTEL
18 GLSAATEN,FEnE Atti

FESTE I.IIN.BRENilST.
21 STEINK$ILE,€RIKETT
22 BRÄNKüLE U.A.,TOR
23 KTIKS

{s5
2 8L2
5 610
3 {*lil

24i2
106
5113

3 {79
23 01§q 2t3
2 585

10 016Itß
1 185

2 S?l
2 078

36 660
68 085
11 847
15 587

26 518
61

e 06{sl gos
7 TIB

31 08669
8 397
lt 304

706
181

L20 2t2

u{ os

36!1 0rl8
L32 V7e, 354

15 751
:I90 ${l5l 91{
:il1 70:t

307 1118I 0$t
1110 880

319
«l
:t4

13 2S3ß2
56 63{

gn
te 7ß
47 W4
% 270
24 2t8
11 559

50 128
12 Bß
20 535§2
2 223

EISEN,IG{{ETALLE
51 RIIHEISEN,-STAHL
52 STATIL}IALBZEIJG
58 STAB-,FOR{STA}IL U.A
54 STA}ILBLECTI, BÄI{)STA}I
55 ROTRE,GIESSEREIER&
56 i€-ilETALLE,-HALBZEU

10 s{St
875

4 2002ß
5 411

324
1 256

27 74t
t7 524

559
159 2l{

STEI]€ U.EROEN
51 SAN), KIES, BII{S, T(Irl
62 SALZ, SCTi€FEL, -KIEStrI AT\D.STEI]G U.EMEN
64 ZEIiCNT,KALK
65 GIPS8 AND.}iIN.BAUSTtrFE

OIJEMiEMITTEL
71 MT.UJEI€EI.TITTEL
72 CtlEM. ITEITEEI.{ITTEL

CTIE}I. ERZEI,IGNISSE8l $rElt.6RtmsT.u.A.
82 ALtfiINItS,ttXrD
&I BEI€OL,TEER U.AE.
84 ZELLSTtrF.ALTPAPIER*, ArlI0. cltEt{. ERzErJo{Iss

147 686
2@7I ?24ßsn

52 68{t

AiD. HALg.tJ. FERTIGERZ.
91 FAHRZEUGE
sr2 LAI$|{ASCHIiüN
SB EL.ERreN.,MASCHINEN
94 EB'iHIAREN U.A.S GLAS-L. A. l.tIN. l.lAR€NS LEDER-T'. IEXTIU{AREN
97 SO{STIGE I.IAREN A'S.
8ES. TRANSPORTGUETERS BES. TRAAISPORTGUEIER
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHiIEN IM OKTOBER 19S16

2.3 EEFOERDERTE GUETER II,I I,IAGENLADUIIGSVERKEHR NACH BUNDESLAEND€RN BA,{. GEBIETEN

SCHLEShIIG-
HOLSTEIN

39 5g
15 021
37 2r5

2.3.1 DEUTSCHLA'{D

TOfiNEN

EMPFAIIGSBUNDESLAT{O BA. GEBIET

IiÄIIßURG NIEDER- EREMEN NORDRIIEIN- HESSEN RHEINLAT{D- BADEN-SACHSEN I.IESTFALEN ?FAIZ I.IIJERTTEI',IBERG
EAYERiI SAARLAN)VERSAAIDBIJID€SLA'{D

SZ{. 6EBIET

SCHLESXIG-HOLSTEIN
HAI*IBUR6
NIEDERSACTISEN
BREMEN
NORDRHE I[H,.IE STFALEN
HESSEN
RHEINLANO-PFALZ
BADEN-I.IUERTTEMBE
BAYERN

RG

SAARLAND
BERLIN
I.,IECKLENBUR6-VORP$,?IE RN
BRANDENBUR6
SACHSEN-AI{HAL
IHUERIIlGEN
SACHSEN

AUSLAAID

VERSANDBUNDE SLAND
BZI,I. GEBIET

SCHLESI.IIG-HOLSIE IN
HAMBURG
NIEDERSACHSEN
BREMEN
NORORHE IN-I.IE STFALEN
HESSEN
RHE INLAND-PFALZ
BADETH,'UERTTEMBER6
BAYERN
SAARLANO
BERLIN
MEC KLENBU RG-VORPOI.IE RN
BRANDENBURG
SACHSEN-ANHALT
THUERIIlGEN
SACHSEN

AUSLAND

ZUSAI''{EN
DARTJNTER : B IIüIENVE RKEHR

FRUEHERES BUNDESGEBIET
NEUE LAENDER U.BERLIN-OST

T

15
525

2 010
735

189 008
4 350

16 393
5 454
6 329

855 oxt
5

110
2 327

27 0ß
47 310
57 907
32 002

205 090
94 83S
24 805

t23 7757ß 877I 025
2 7Al
3 261I 475

23 222
4 511I 260

817 :'83

22 200
32 885
,q0 325
23 399

207 755
35 539
67 867

474 1t5
703 872
774 137

3 245
1 389
3 325

20 440
3 s85

11 319

1 584
B 257

L7 384
4 123

143 511!l
25 650
62 674
15 954
7 293
4 038

406
1{6

4 445
4 901
2 765

564

8 881
29 156
29 077
7 837

t47 8t4
194 188
1ß 979
28 t4t
27 47r
6 503
1 626
3 505
3 3118
1 32!'

10 762
2 877

3 635 22 t?9
20 512 52 401
62 880 150 380
18 91S 30 356

237 459 5 943 827
17 396 33 807
5 392 42 049ß 177 45 194

58 992 73 2L2I A?7 68 375
2 530 10 541
1 051 5 0002 458 24 290s 840 39 926
3 362 16 508809 10 156

120 230 529 082

2t 4?4 11 907
12 191 518 508

118 360 825 930
16 1{11 18 600
79 021 283 188
88 976 77 581
8 416 4 673

32 707 27 259
57 006 34 095629,4 ä533
1 062 7 772

11 582 10 510
29 559 36 998

11S 026 74 279
15 259 33 197
11 41t8 28 359

816
55 98Els 38S)I 7r2
rg 074
4 57A
7 427

232
3 133I 051

25 tO7I 967

ZUSAI.!{EN
DARUNTER! BITW€IWERKEHR

FRUEHERES BUADESGEBIET 18:I 1OI
NEUE LAENDER U.BERLIN-OST *! 805

2 537

47 7ß
264 695

BERLIN MECKLENS. BRANIDEN-
VORPSI.IERN BUR6

101 852

61ß' 140 s47 2L3 1 634 855 I 013 553

160 568 152 514

819 590 2 191 093 5r7 467 7 108 293

472 022 1 854 705 €3 719 A ß2 044
187 000 183 874 13 518 97 L27

95 286

636 941

518 421
22 n4

102 a20

1105 947

289 886t3 241

96 802
D0 2r5

310 711

1 535 5{18

1 l&t 813
Q,024

2 228 709

I 361 127
50 199

I
1

278

I 351

1 079
4

ssr
135

565

42L

903
953

EMPFAISSBUIWESLAAD BAN. GEBIET
DARI,NTER : B IIüIETWERKEHR

SACHSEN- THUERIiIGEN SACI"ISEN AUSLAND ZUSAI,I,IEN FRUEHERES NEUE LAENDER
AIIHALT BIJI\DESO. U. BERLIIV.OST

242 537
158 9117
717 252
275 588
303 155
7At 972
sLO 072
206 Sl90
6116 716
21to 613
:t63 528
355 4t93
:t64 31678 6-!E
1t47 SS
883 577

I
1

1
I
I

2ß 784
s2 539

595 354
157 874
211 004
358 192
{64 185
68 941
12 013
57 184

165 150
153 169
a7 677

185 185

970 26Et

2 Lso
44 507
15 879
1 450

1ß 566
2 350
2 035

11 lxto
78 420
5 947I 722
4 108

260 827
237 tß\t 279
1113 320

N7 797

1 713
28 2L0I 090
2 031

18 25{
11 758

851
5 747

25 409I 043
252
514

29 692
262 570
160 872

3 604 2 A2L 1 766
2 886 35 724 47 122
6 175 35 378 74 0992t7 1096 2597
5 995 22 495 33 974

L5 770 3 024 5 152980 L0 342 4 1155865 2880 474r538 12 815 3 520393 10Sg 4918457 295 {76 I 207
99 710 lillt 598 10 260

1:t5 6{ß 385 U38 50 493
113 553 78 783 599 077

1 70!l 18 :t&, 4!l 765
10 4il8 90 673 54 144

€ 17S 505 1m 71 263

1 489
72 574
5 37S

22 7r8
88 75S
6 2252 445
5 994I 364

34
28 761I 231

219 499
29 815
24 944
21 053

I
7

11 654
157 432
141 952

7 391
725 29t
:Nt 928
1A 972
30 21Nl
66 927
14 {00

326 277
21§' 69§l
955 403
2St5 378
2{5 631
613 280

151t 075
831 300
386 5rB
175 656
581 510
584 170
280 0sß
818 51ßll5 604
t57 272ß 244
1ts 610

2{*t 763
340 l,ffr
1r3 558
85 11231 290

62 767 1l 781 529 2 650 011 I 161 255

5 {ß2 113

240 8A2 37 871
306 405 361 163

3S9 115 r78 207
730 2A4 764 083

653 057 1 €4 876 { 0S5 531 27 1418 *[l 17 591 2§E

105 216 150 356 2 S-t6 367 17 llsl6 795 l1l 105 086
1185 o8o 926 ?23 618 901 4 870 615 &E 198

915 3112
3 38s 516
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2 OUETERI/ERIGHR DER EISEiBA}T\E1I II.I OKT(ßER 19TE

2.4 BEFERDERTE OUEIER II{ }|AGEI{I'.AOIT'IiSI,ERIGHR MCH }IAUPTVERrcHRSBEZIEHIIIBEII ITID BII'DIESLAEhDEB{ BA{. VERIGHRSBEZIRIGN

2.4.t oEUTSCIil-AIO

Tü'GItl

HAUPWERXE}IRSEEZIEHI'IE

VERXEHRSEEZIRK BIIüCNVERIGHR GRAEUEEERSCHREITETÜERI/ERSAIID AfFA'S VERSAN) E!fFAT,I6

01 sclrLEsr.rIo-HoLSTEIN
011 FLENSBURO
0111 ITZEH(E
015 KIEL
0T6 ]€IIT'IEN§TER
017 EUTIN
018 LUEBECI(
019 SEoEBERO/RATZEBURG

02 HA}ßURo
O2O HAIßURO

03.06 NIEDERSACHSEN

NIEOERSACHSEhFIIORD
STAOE/TIAREURO
UELZEIII
VERDEN

NIEDERSACHSEI{{€ST
BOg{
OLEBURO
O${ABßIJECKa{sLt0
NIEDERSACHS. SUETOST

06 BRBE{
051 BRBGf{
062 BREIfRTIAVEN

07-10 NORDRTIE IIH€SIFALEN

07 NoßDRH.-I{ESTF.NoRO
071 ruENSTER
072 }E§EL

O€ RI'HROEBIET
081 trJISEIJRo
08,t EssB{
o8i, ooinrrü)

BRAII'ISC}I€I0
HA,ü{oVER
HILDESTIEII,I
G(ETTIIS$I

03
Gll
0!t2
ost
040{lün
04t
0a{
05
05162
(E8
6rt

OE
0gt
0E2
ost
0E{0s
1o
10r
t02
103
10{

117 017
5 5S7

ta qn
§, s{8
13 5{5l9 381ct 0u

s8 180
17 rg2t 3$

m2 0ß
23 009
81 818
97 219

M{EÜU.A'WfALZ-STJED
r,rAIl€
IOISERSLAUIEtr{
tuo{I0SHAFE{

t3
131
t32.
1!I3

1{l4l
t42
1t3

1 528 {68

218 906
15 069
42 &,4l5 9S'«t 181I 681
E5 190
t2 *2

659 022
6s9 022

731 852
1 70t 379I $3 278

I 2t9 527
269 560
188 {gl
367 650

2ß 7U
4? tü6

47 7ißI 47t
1 666
6 2Gt
ry

!E S58.2 1Gt

t6o 568
160 568

152 514

s 802I S'05 1547ß
74

r*11
80 781

506

t70 215
170 215

l6s 72910ffi
62 155
22 7ß
2 87t1$1

63 5572m
s8 732ffi 732

5?2t
7 618

t5 621I 5&l
90 (Ht
!I9 5S8
«)'51367ß
4 24?

120 230

15 {05
100 2&t
52 W,
23 869
4 779I 9r!6

32 594tl 186
28 408

230 t765{ &t2
L52 2ß
"3 

0sß

m 76,4
L25E7
«r 9s8
92 gß
18 578

lg8 803

iE 8207U72%
5 529

21 639

t5? 874

1«' rlga
lß, 55tt

2§Bt Ttz
!p
068

tß &4
4,7§8

183 047

1 489 lgt

2S' 068
gn o2!2

30 654

596 354

q2 t33
39 2t4
2 919

115 741ß2ß§ ?27
20 927
30 !88

ztl 004

141 058

3 280

31 04t

56 219
56 011

s29 0e2

4l rs,ltI 244
32 60

166 ffit
31 6ts
91 9$
113 {04

268 558
42 @2
30 8!t1
79 S!2

8SS
96 288

2L 972
20 56{t

1 tt08

74 314
11 30531$
24 843
3d 970

toz 820

36 r*tl
23 813
3 Et7
8 981

49 TtB

glt 879
28 $5
16 738

26 018I 88075ß
lß 911
r5 865
28 S7
1 667
2 AZ2

156 rtrts
104 588:ß 11,07

5 138
10 315

92 53§'
61 885

31 388
13 !80
t4 7n

66 !B
t7 7ß
21 600

2 038 579

78 ßt28ßo- 31 194l8 5&t

rßE 56{t
47 !85

20t 87
80 l$t

106 r[29

I 524 9{8r ä8 fi12
213 5!t0(§ 592
47 19a

ß7 ß7
349 272
147 95€

6 57S 2U
5211 088Lß 4iA
400 669

4 {,04 5OS

&2 4N
36 265

219 s,3ßoEluß t84
1 001 t{2

801 313
103 rl{7

7 706 801

721 gvt
2t2 769
508 318

5 274 #t
1 114 029

Mnoffi.-{€srF.srEHt
HAOEiI
OIJESSELDORF
ßREFEtO
A CrE{
KEIJT

191 0{B
rEz o3l
&t7 789at ß2
1106 811

24i2 t@ß2N
2? 870

1:I3 §
52 &,4

624 0S
268 :§8ß7N
r0 92t

355 71t5
29 766

L02 ß
1e7 68
75 813

NffiDNH..{€SIF
EIETFET.O
PADEREO$I
ARNSSERO
SIEoE'l

.osr

65 809
328 015

rxll 087
202 eß
35 275
70 sr4

t2i2 470

5,$ 55511-12 HESSEN

lt itEssErH{oRo
111 $SSEL
112 I'IARBURO

12 HE§SEhI-SIJEO
12T GIESSEN12 FUL"OA
123 FRÄMFURT
124 OAN'STAD?

13.1{ R}IEINI.A'WFALZ

160 9011
137 3{0ß#4
379 751
56 752
11 515

221 78
8S 718

303 127

159 2rt9
52 75T' OLO

R}IEI]{I.AIWFALZ{'IORO
l,trItlIABAUR
K(DLE{Z
TRIER ß4/4I

rß 878
!ts 874
27 914
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2 GUETERVERKEHR DER EISEIII8ATfGN II{ OKT(DER 19!E

2.4 EEFGRDERIE GUETER I]'I I.IAGENLADIJi{GSVERKETIR t,lACTI HAUPTVERXEHRSBEZIEH$ßEN I.hD BIJT\DESLAENDERN BA.{. VERKEHRSEEZIRKEN

2.4.I OEUTSCHLAND

TOOIEN

TIAUPTVERXEHRSBEZIEHI.JIS

VERIGHRSBEZIRK BITÜ\E}.I\ERKEHR GRENZUEBERSCHRE ITEI\DERVERSAI\D EI4PFAIüVERSA[\D

81ß 798

401 180

EHPFAMI

69 025
322 0ßt0 L2,

t 225 837

387 885
279 97
92 555ls 3&t

602 2L4
76 6110

351 279
2L 494
16 323
91 060
{t5 rt18

2§ 7ß
115 r§4
39 318

358 192

157 819
75 t25
79 4tt632ß
75 S5
11 61rl
19 778
8 616
4 407

15 950
14 590

125 018
70 a44
70 442
43 732

I r[§
LS 2?LI 013
116 18!'
3 279

87 359
31 997
27 240
15 0s3
13 079

296 529
1{1 352
lrt 691
76 957
2 851
5 177

49 265
5 *t6

58 941
68 941

12 013
LL 477

536

57 184
33 853

631
22 890

165 150
8 090s 390

rE ltrl
16 537

153 15€
L 377

19 063
33 121
17 805
81 803

87 677lt 041
77 392
3{ 550
24 644

185 185
30 780a 242

103 709
7 002

15 412

310 711

a7 247
58 012
20 48S87ß

l«t 179ß 208
65 205
11 928

509
LO 234
19 995

90 285
51 ?33
2 081

36 971

7 59!'
134 378
55 313
6 41t5

250 581
rt!, 53rt

165 236
23 772
12 039

3rE 010

15-17 BAD,EIH.IUERTTEMBERG

15 BA,DEIHT{JER.NORH,{EST
151 IIATÜ\TIEIM
152 I(ARLSRUTIE
153 PFoRU,IEIT'{

16 BADEITHüJER.-OST
161 HEILBRO$I

164
155 RAVENSBURG
166 D(MU-ILLER

t7 BADEI.I-IIUERT. SUEHIEST
171 FREIBURG
172 DO.IAUESCTIIf{GEN
173 KtlrSTANz/ LOERRACT-I

18-20 BAYERN

18 NOROEAIERN
I81 ASCHA,FFEMG/ruERAG
182 SC}UEII,IFURT
193 BAYREUTH
18II MJERNBERG
185 AAISBACH

19 OSTBAYEFN
191 REOENSBURG
192 AI.IEERG/I{EIDEN
193 PASSAU
194 LAI{DSHUT

20 SUEDBAYERN
201 IIIOOLSTADT
202 AUGSEURG
203 MTJEISHEN
204 XEiIPTEN
205 GAR}.I. -PARTENKIRCHEN
206 RoSEMED.T
207 t1El.t,lItSEN

2I SMRLAf\D
211 SAARI.AilD

22 BERLIN
221 BERLII{I{EST
222 BERLIN-OST

23 I.IECKLENB.-VORP*II,ERN
231 ROSTMK
232 SCHT.IERIN
233 TIEUBRAM)EI€URG

182
163

24
241
242
243

252
253

STUTTGART
OST}IUERTTE}IBERG
TUEBI]SEN

BRATOEI€URG
]GURUPPIN
FRANXFURT
POTSDAI.I

/OOER

MAODEBURG
HALBERSTADT
I{ITTEIIBERG

266 iB7
n8 058
93 256ßffi
20 §7l§ lr10
33 02L

181 231
135 756

7 701
37 ??4

1 182 531

80 966

1 {11 326 rl6ll 185

80 187

817 !t8Et

221 792
17 96['

130 241
15 1410
11 655
ix, 654
55 rß1I 311

335 554
193 &t5
72 558
31 168
38 993

715 736
338 trB

71 881
85 100
12 864
11 706

175 419
20 4ß

t7t 872l7t 672

351 s1s
32t ß4
30 031

2S 309
234 315

19 str
44 ß4

rllN, 009
L74 Tto
15 116

73 srF
?2 508
38 065

5r ß8
197 088
10 797

218 053

1
1

1 199
L7

165
814

1
1

084 856
084 856

547 ms4 528
162 760

33 9:F

7U ß4
79 000

116 005
307 872
25 26€
13 679

182 rt18ß 02t

399 03rt
24? O92

204 6ß
259 700
315 :137
261 418

1 861
26 «11
15 007

275 565
275 565

101 852
36 otr
65 789

ll8 179
11 130
10 584

4?a7

26 lß5
505 rm

17 041ß2 L72
s7 &E
58 358

t6 922
29 668

160 944

7t ß3
2 54t
6 290

14 685
tL 324§ 423

62 767
2 88!'
5 927

36 590
17 351

N7 7gt7!§ 003
80 8162ß GO
40 rm
26 rtito

244 CoTTBUS

ß SACHSE}*A'üIALT
251 STEI{DAL

I 535 5275SE
2G 944

616 568
76 L07ffi 577

324 614
118 68!l
979 325

360 28t
9:l
:16

1 129 3SX'
47 0G'

372 n4
492 37L
2t7 8L
942 AO
22 4Ft7

L32 526
138 5rß
87 t92

561 587

690 25
109 S'0

107 7&trß 179

6 722
39!' 528

14 050

r 077 079

254
255 HALLE

ß ITIUERIMiEN
251 NORDTTIUERI]SEN
262 IIITTELTHUERI]SEN
263 OSTTHUERIT{GEN
261I SUEOTHUERI]SEN

27 SACHSEN
27I LEIPZIG
272 OG,RLIT?
273 DRESDEN
271I CHE}NITZ
275 7j'IICY,I;U

372
LTI
90514{

85

*E txl2
125 902ffit 368
r29 055

474
5gg

ß
3:l
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Fachserie 8: Verkehr
Reihe I : Güterver{<ehr der Verkehrcueige
lm WefteQahrwbericät werden die Ergebnisse der Gtitertranspolt-
statistiken (vor allem beförderten Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während ftir die Verkehrszwelge
Seeschiffahrt und Luftfahrt nur wichtlge Eckdaten enthalten sind,
werden die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Bln-
nenschtffatut auslührlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergeb-
nlsse werden nach Gtitergruppen, Verkehsbezid<en und Haupt-
verkehrsbeäehungen differendert. Femer wird der Verl«ehr in
Rohrfemleitungen darcEstellt.
Der Jahr#ericht ist wesenüich tiefer goglleded. ln ihm sind at-
säEllch lange Reihen alr Güterverkehrcentwicklung und Tabellen
zum Gtlterverkehr nach Entfomungsstufen und zur tonnenkitome-
trischen Leistung enthalten. Die Darstellung der Gttterverflechtung
nach Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzübercchrei-
tende Verkehr nach Verkehrsbezirken lm Ausland nimmt breitgn
Raum ein. Außerdem wird eine Verflechtungstarbelle zum Durch-
gangsverkehr nachgewiesen.

Relhe 2: Elsenbahnverkehr
ln monatliclpr Erscteinungsfolgs werdgn filr den öffenüichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bahn AG und der
Regionaleisenbahngesellschaften dl6 wlchtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehseinnahmen im Perconen- und Gü-
terverkehr nachgewiesen. Reglonal sind die Eryebnisse des Gtlter-
verkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Veilehrsgebieten und
-bedrken eufgeschlüsselt.
lm Jahrcsbetchtwerden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Untemehmen, den Bestantt an Ver-
kehrsmttteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfäle
mlt Personenschaden ausgewiesen. Femer finderi sich turgaben
über den Personalbestand nach dem Beschäftigungsveftältnls
und den betrieblichen Eins&-

Reihe 3: StraBenperconenyertehr
Det Werteüatresüredcttt enthät Angaben über die Betdebs- und
Verkehrslelstungen (Wagenkilometor, beförderto Personen, Perco-
nenkilometer) sowie die umsatzsteuerpfictrtigan Bnnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schtllenrerkehr) der Süaßen-
verkehrsuntemehmen (ohne Klelnunternehmen mit weniger als 6
Bussen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jatrcsbertcht sind entsptechende Nachweisungen für das Be-
richtsiahr enthalten; ansätzlich welden filr alle Untemetrmen Vor-
iahresergebnisse über die Umsätse einschließlich der Ennahmen
aus dem Fmigesteltten Schülerved<ehr und der Aussleichszah-
lungen der öffentlichen Hand filr Bafördenrngen von Schweröehin-
dorten und Schülem (Ausbildungsverkehl) und der Vergüturgen fir
durchgorührte Auftragslahften dargestellt. Außedem werden
Strukturdaten der Untemehmen am Stichtag des Bericlrtstahres
(Linien- und Fahzeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
üre nwptliclpn Nachweisungm er€üecken sich alf den Gütewer-
kehr ar.rf Binnenwasseßüaßen, den Gtltenrmschhg in BinnerüffEn,
<len DurchggngEverkehr sorie den Gllbrueftehr der Bundes!&rder
nach Flauptved<ehrsbetr:ehungEn
Der.Iatuasbarbät enthält weiterph€nde l{actrw€lsungen des GllEr-
ved<ehrs nach Verkehrsbezi*en. A.rßedem wgrden ttntenretrmen,
denn vedügbarcn Schiffe, Besctrfftigte und Umsätse in der Binnen-
schhtfatut, der BestarxC an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Daltschland sowie Schiffsunfätle dargestellt.

Reihe 5: Seeschljfahrt
lm Mom§ertchf werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord-Ostsee-Kanal, der Contalnerverkehr tlber See mit HäfEn
außerhalb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschlffen
unter der Flagge der Bundesrepubllk Deutschland nactgewiesen.
W Jatu&ertdü enthält weltergehende Nachweisungen sowie
zusMich die Arfteilung des Qütented<ehrc nach Verkehrcbezi*en
und Angaben llber ds Bodpersonal.

ReiheG krftucrkehr
Dq Momßbertclü urnfaBt den Personen-, Glfter- und Postrrelkehr
mit Luftfahzeqen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Dleee Eqebnisse sind im Jaärasöerlctrt ditferemierter aufgeglle-
delt, wobei ansätzllch noch Angaben aus der Untemehmenssta-
tlstlk (Untemehmen, Beschäfügte, Lultfahzer.rgbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerbllchen Luftverkehr gebracht werden.

Relhe 7: Verl«ehnsunfälb
Dq Mor7citsÖeriüt (ca. $ Seüten) enthält Angaben über Unfäle
nach Stn8enarten, Un allafian und -typen, Kalendertagen, län-
dem, Großstädten sowie über Venrnglockte und Untallb€t€iligte
nach Art der VerkehsteilnahmE. Femer sand Unüdlurcachen und
Unfälle des Auslandes dargest€llt. Dabal werden die aktuellsten
Monatsoög€bnisse mit dem kumullerten Jahresteil und die ver-
gleichbalen Zeihbschnitte des Vorjahres nachgewiesen.
br Jahre§ertcft mit rd. 450 Sehen ist wesentlich tlefer gegliedslt
und bringrt Angab€n ilber Unfälle und Verunglückte nactr Unfallart
und -typ, nach Straßenart und Oftslage, nach Monat, nach Unfal!-
venrnachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfall-
ursechen (Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer souvie technische
Mängd und andere Ußaclten). Ab 1986 sinC auch Auswertungen
tlber Alkotrolunfälle und deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichtwr-
Mlütisse und SüaßenarsEnd zum Unfallzeipunkt sowie über das
Fehlverhalten der Fahrzeugfilhrer und lhrcm Alter enthatten.
Dle Enhrlcklung des Unfallgeschehens wird in einer Melzahl von
Zeltrelhen lär die wichtigst€n Unfallmerkmale verdeuüicht. Anga-
ben ltlr llber 1ü) länder sind im lntemationalen Teil zusammen-
gestellt Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Un-
fallgeschehen @evölkerung, Straßenlänge, Fahzeugbestände,
Fahdeistungen, Gurtanlegeqroten usw.) slnd lm Anhang aufge-
ftlhrt.

Klassffikatiolrn
Klassifi*ation der Wiilscheftszweige mit Erläuterungen,
Arsgabe 1993
Güterverzeichnis für dle V€rkehrsstatistik, Ausgabe 1 969
Vezelchnis derVerkehrsbezlrke und Häfen, Ausgabe 1995

Staüsüsches Bundesanrt
Gustav-Süesemann-Rang 1 1
65189fMesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZTER-POESCHEI-; Verlagsauslleferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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